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Aktivitäten der Eutiner Hospizinitiative im Jahr 2008 

Klausurtagung 27.2. bis 28.2. in der Gustav-Heinemann Bildungsstätte 
in Bad Malente 

Zur zweitägigen Klausurtagung waren der Vorstand inklusive unseres 
Ehrenvorstandsmitgliedes Hanne Lamp sowie die beiden hauptamtlichen Hospizfachkräfte 
komplett vertreten. Unter der Leitung des Unternehmensberaters Hans Freerk aus Eutin 
wurde ein straffes Programm durchgearbeitet mit Theorie und Praxis zu Selbsteinschätzung, 
Kommunikation, Effizienzsteigerung der Vorstandsarbeit und Marketing (wie machen wir 
unser Anliegen bekannt, wie können wir die Hospizidee verbreiten, wie gewinnen wir 
Sponsoren, neue Aktive und neue Mitglieder). 

Alle haben von der guten Atmosphäre im Tagungshaus, der stringenten und sachlichen 
Gruppenarbeit und dem persönlichen Kontakt am Abend und während der Mahlzeiten 
profitiert und sind mit neuen Impulsen nach Hause gefahren. 

“Wenn die Clownin Trauer trägt” 

„Was hat eine Clownin mit Trauer zu tun?“ haben sich sicher viele gefragt, die am 
03.September 2008 in die Kreisbibliothek Eutin kamen? „Wenn ich einen geliebten 
Menschen verloren habe und im Grau der Traurigkeit eingetaucht bin, was will mir dann 
schon ein bunter Clown sagen“. 

Sophia Altklug alias Kristin Kunze aus Nümbrecht hat uns in ihrem Theaterstück so 
anschaulich, so herzerwärmend menschlich dargestellt, wie der Clown in uns -selbst in 
dieser Ausnahmesituation- helfen kann, die verschiedenen Täler der Trauer zu 
durchschreiten.Das Wort Clown stammt vom Italienischen „Colonia“ und bedeutet Neuland 
zu betreten. Jede/r Trauernde wird, ob er will oder nicht, gezwungen, Neuland zu betreten.  

Er wird überwältigt von Schmerz, Angst, Wut, Einsamkeit und vielen anderen Gefühlen in 
einer nie da gewesenen Intensität. Ein Anderer erstarrt, zieht sich zurück, baut eine Mauer.  

Nichts ist mehr, wie es war, die Welt steht Kopf. Das Clowneske in uns, das Authentische, 
Neugierige, ja, das unbedingt Lebensbejahende –egal ob wir scheitern oder nicht- führt uns 
zurück zu den Farben des Lebens. Erst kommt das Blau zurück, dann das Grün, das Gelb, 
das Rot.... 
Lange noch klang der Abend aus in regem Austausch, denn wir alle haben wohl an diesem 
Abend Neuland betreten dank Sophia Altklug.  

 


